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Leadership und Versöhnung: 
Gemeinschaft durch Dialog-Interaktion aufbauen 

 
5-tägige GBKL-Sommerschule in Wrocław, Polen 

25.–29. April 2022 
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Leadership und Versöhnung: Bunte Eindrücke 
 

Die Trainingswoche wurde zusammen mit der Stiftung Haus des Friedens für 
Multiplikator:innen verschiedener Institutionen organisiert. Diese lernten Theorie 
und Methode der GBKL kennen, sowie ein Format für Dialog-Interaktionen, die sie 
nach der Woche in vielfältigen Kontexten umsetzen werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
    Trainerin: Dr. Hania Fedorowicz 

 
 

Die Teilnehmer:innen lernen und bereiten sich drei Tage lang vor, um das Gelernte 
in Dialog-Interaktion für Gäste am vierten Tag selbst umzusetzen. 
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Spinnennetz von Konflikt: 
Beispiele aus den Medien 

 
 
   

 
Konfliktlösende Prozessoptionen 
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Dialognachmittag am 28. April 2022: 
„Wie baue ich eine Gemeinschaft 

in meiner Umgebung auf …?“ 

Centrum na Przedmieściu, ul. Prądzyńskiego 39A 
Wrocław, Polen 

 
 

 
 
 

Nennungen beim Ankommen: „Woher komme ich?“ 
 
Wrocław 
von hier 
Meißen, Deutschland 
Gdynia 
Brześć - Belarus 
Podbezkidzkie 
Warszawa 
Chorzów 
Dubidze 

aus der Provinz 
Trzebnik 
Nowa Ruda 
Bielsko-Biała 
Sochaczew 
Zagan 
Zielona Góra 
Przedmiescie Olawskie 
Podkarpacie 

 
Nennungen zur Frage: „Was haben wir miteinander gemeinsam?” 
 
Der Planet 
Polen 
Polnische Sprache 
Bedürfnisse 
Es gibt Dinge, die wir nicht mögen 
  z. B. Faschismus 
Interessiert an Erfahrungen 

Polnisches Bildungssystem/ 
  Schulerfahrungen 
Alkohol 
Gehören verschiedenen 
  Communities an 
Haben Nachbarn 
Wir sind hier und jetzt 
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Dialognachmittag am 28. April 2022 
 
 

 
Freiwillig da 
Der andere Mensch interessiert 
  uns 
Weiße Haut 
Arbeiten mit Menschen 
Jede/r gehört einer Community an 
Neugier 
Interesse am Lernen 
Anwendung des Gelernten später 
Pausen  
Offen für Veränderungen 
Positive Energie 
Wir können lachen 
Komfort 
Wir sind Menschen 

Wir sind Tiere 
Haben Haare 
Manchmal haben wir Angst 
Spaziergänge 
Gespräche 
NGOs 
Es gibt Orte, zu denen wir gern 
  zurückkehren 
Namensaufkleber 
Jede/r hat eine Zahl 
Wir können schreiben 
Wir mussten die Zeit nicht hüten 
Wir sind heterotroph 
Bewusstsein des Wertes von 
   Dialog 
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Nennungen auf die Frage: 

„Wo werde ich das anwenden, was ich hier gelernt habe?“ 
 
 
 
 
Zu Hause 
In meiner Arbeit in der Wohnsiedlung 
Im Verein 
In der Mediationsarbeit 
In Beziehungen 
Als Gruppenleiter/in 
Bei Reflexionen 
In der Zukunft 
An Schulen 
In der Schule des Dialogs 

In zwei Stunden 
In Entwicklungsworkshops 
In Kontakten mit Menschen 
In Debatten 
Bei Reflexionen über mich selbst 
Bei Verhandlungen 
In der Familie 
In Konflikten 
Beim Kommunizieren 
Überall 
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Aus den Feedbacks: 
 
Es waren sehr konkrete Aktivitäten, es war durchgehend was los. Ich war voll im Tun. 
Danke für die Pausen, die sind notwendig, auch wenn nur kurz. Die Energie ist mir 
die ganze Woche geblieben. Es war eine herausfordernde, erlebnisreiche und 
erfolgreiche Woche. Ich freue mich und bin etwas überrascht, dass ich es geschafft 
habe.  সহ঺঻ 
 
Es ging mir gut in dem auf diese Weise organisierten Raum – der Sesselkreis, die 
(attraktiven!) Plakate, das System des Wechselns, klare Rollenverteilung, unter dem 
freundlichen aufmerksamen Blick von Hania. 😊 
Ich bin aufgeregt und neugierig, wie ich solche Dialog-Interaktionen aufbereiten 
kann, in Gruppen, die vielfältiger als die jetzige sind. Dankbarkeit. 
 
- Ich bin ermuntert. 
- Ich bin erneuert. 
- Ich spüre viel Inspiration. 
- Ich bin aufgeregt. 
- Ich bin motiviert. 
- Ich bin zufrieden. 
- Ich habe viel erhalten, daher kann ich anderen geben. 
 
*Viele Fragen bzgl. Fragen 
*Zeug: Wann hilft es? Wann belastet es? 
*Die Erfahrung des Seins 
*Offenheit erlernen 
*Ängste vor Konflikten überwinden 
*Die eigenen Grenzen entdecken 
 
Äußerst interessanter Austausch bzgl. der Definition von Gemeinschaft und der 
Vergleich mit Gemeinde, die Bedeutung der Begriffe einst und heute. Interessante 
und motivierte Teilnehmer:innen. 
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Aus den Feedbacks (2): 
 

 Wissen ist Macht! Hier gewonnenes Wissen öffnet alle Türen. 
 Der Intellekt wird während des Dialogs vom Herzen getragen. 
 

Danke! Ich entdecke in mir Mut, von dem ich nicht wusste, dass ich ihn habe. 
 
Eine intensive, inspirierende Erfahrung. Ich mag kein Brainstorming ohne Diskussion! 
Das Kennenlernen wurde von den angehenden Prozessleiter:innen in die Länge 
gezogen. Mehr! 
 
Mehr solche Schulen des Dialogs; mehr Hania in Wrocław; ein großer Dank an Maja 
für die Organisation. 
 
Der zweite Tag könnte länger dauern. 
 
Das Großartige und wirklich Kreative ist die Ankunft von Menschen jenseits des 
eigenen Horizonts. Das ist ein wahrer Game changer. 
 
Die Ausstrahlung der Energie 
 
Ahoi Abenteuer!  
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Aus den Feedbacks (3): 
 
Die Methode – eine kurze Beschreibung: 
 *stellt die Gemeinschaft vor 
 *lädt zur Gemeinschaft ein  
 *baut die Gemeinschaft auf 
 *lehrt, dass es wert ist: zuzuhören, sich auszudrücken, gemeinsam kreieren. 
Danke!!! 
 
Eine Diskussion muss kein Konflikt sein – beide Seiten können sich darüber einigen, 
über eine gute Lösung miteinander zu sprechen. 
Es ist einfach, alle einzuschließen, wenn man darum aktiv bemüht ist. 
 
Wechsel ist wichtig, er unterstützt die Kommunikation. Das Wesentliche ist der 
Wechsel zwischen den Gruppen, was gar nicht so einfach ist. 
 
Ich glaube an die Kraft von Interaktion. 
 
Das war gut. Aber es braucht eine Fortsetzung. Was ist mit all den Ideen? 
 
Jeder Mensch – ist ANDERS. 
Jeder Mensch – ist WICHTIG. 
Jeder Mensch – HAT DAS RECHT, SICH AUSZUDRÜCKEN. 
Ich habe in drei Stunden gelernt, dass man nicht nur SOLL, aber dass es auch 
WERT ist, zuzuhören.  
Zuzuhören ist wertvoll. Es lehrt mehr als das Reden. 
P.S. Danke für die Möglichkeit, diese Begegnung mit Menschen zu erleben, die so 
unterschiedlich sind, aber gleich stark engagiert in dem sind, was hier INTERAKTION 
heißt. 
 
 
 

 
 Ein großer Dank gilt der  

Stiftung Haus des Friedens mit ihrer  
Obfrau Maja Zabokrzycka!  


